
Integrationskonzept für Menschen mit  

Migrationshintergrund im Landkreis Spree-Neiße 

 
ANKOMMEN – AUFNEHMEN – INTEGRIEREN 

Aus praktischen Gründen möchten wir Ihnen auf diesen beiden Sei-
ten eine Zusammenfassung des kompakten beteiligungsorientierten 
Integrationskonzeptes für Menschen mit Migrationshintergrund im 
Landkreis Spree-Neiße geben. Ziel der Kurzdarstellung ist es, anhand 
präziser Kernaussagen aufzuzeigen, wie Integration im Landkreis 
Spree-Neiße gedacht und gelebt werden kann. 

Das Integrationskonzept ... 

Die Leitlinien, Grundsätze und 
Ziele sind ... 

… ist eine systematische und übergreifende Handlungs-
grundlage mit Zielen und Maßnahmen im Landkreis 
Spree-Neiße und wurde im April 2018 von den Kreis-
tagsabgeordneten zur Kenntnis genommen. 

… versteht sich als Angebot und die Weiterentwicklung 
bleibt eine dauerhafte Aufgabe in Abhängigkeit von den 
aktuellen Entwicklungen und Ereignissen. 

… stellt Handlungsfelder der Integration dar mit unseren 
geltenden Werten, Rechten, Pflichten und Normen. 

Warum ein Integrationskonzept? 

Wer hat es geschrieben? 

„Integration braucht uns ALLE—Wir reden miteinander“ 

„Integration wird vor Ort gestaltet und gelebt - ist Ziel und 

eine kommunale Querschnittsaufgabe“ 

„Wir benötigen Akzeptanz und Toleranz auf beiden Seiten“ 

„Wir wollen Vielfalt erleben, als Bereicherung verstehen 

und zum sozialen Frieden beitragen“ 

… ca. 120 Personen in verschiedenen 

Funktionen haben sich ein Jahr lang 

am Prozess der Entstehung in der 

Auftaktkonferenz, dann in neun ver-

schiedenen Arbeitsgruppen, begleitet 

durch die Steuerungsgruppe unter der 

Moderation der RAA Cottbus und der 

Integrationsbeauftragten, beteiligt. 

… wir brauchen eine Anleitung, Orientierung 

und Wissen über integrationsrelevante Inhalte 

für alle interessierten Menschen im Landkreis 

Spree-Neiße. 

… wir benötigen ein Nachschlagewerk mit allen 

Ansprechpartnerinnen/Ansprechpartnern mit 

ihren Angeboten und Adressen auf kreislicher 

Ebene. 

Wenn Sie mehr wissen wollen, können Sie 
den vollständigen Text des Integrations-
konzeptes im Internet unter www.lkspn.de 
als PDF herunterladen. 

Landkreis Spree-Neiße                               
Integrationsbeauftragte                          
Heinrich-Heine-Straße 1                        
03149 Forst (Lausitz) 

http://www.lkspn.de


Handlungsfelder und Ziele 

Zugang und Vermittlung zu beste-

henden Bildungsangeboten si-

chern 

Bedarfsgerechte Bereitstellung 

von Sprach– und Sprachmittleran-

geboten 

Ausbildungsbetriebe und die Be-

rufsschulen sind leichter erreich-

bar und die Kosten für Fahrten 

angemessen 

Gewinnung und Öffnung von Un-

ternehmen 

Geeignete Wohnraumangebo-

te schaffen und anbieten 

Informationsweitergabe an 

alle Zugewanderten zum Woh-

nungsmarkt 

Stärkung der Akzeptanz in den 

sozialen Wohnumfeldern 

Kulturelle Bildungsangebote ver-

stärken und ausbauen 

Zusammenarbeit  stärken 

Förderung des interreligiösen  

Dialogs 

Konflikte angehen, bearbei-

ten und lösen 

Ehrenamtliche Initiativen und 

Netzwerke für Migranten im 

Landkreis informieren, unter-

stützen und stärken 

Fortsetzung des Dialoges für ein 

tolerantes und weltoffenes Mit-

einander vor Ort 

Integration in Vereine 

und Beteiligung an Frei-

zeitangeboten 

Vernetzung und Informa-

tionsvermittlung über das 

gesundheitliche Versor-

gungssystem im Landkreis 

Spree-Neiße 

Grundangebot an migrations-

spezifischer Beratung und Be-

treuung vorhalten und die Ver-

netzung untereinander fördern 

Ausbau der übergreifenden 

Kooperation beim  Thema 

„Integration“ im Landkreis 


